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Unsere Kommunikation stützt sich längst nicht mehr nur auf klassische Medien – mit 
dem Vereins-Newsletter erreichen wir monatlich über 16.000 Eigentümer, und über 
soziale Netzwerke bringen wir aktuelle Positionen, Veranstaltungshinweise und 
Praxistipps direkt an unsere Zielgruppe. 

Ergänzend sorgt unsere Fachzeitschrift „Haus & Grund Württemberg“ mit über 
111.000 Exemplaren, auch digital verfügbar über die App inklusive Artikel-Feed 
und KI-Chatbot, für eine starke Stimme in der Region. Die wachsende Zahl von 
inzwischen über 25.000 Mitgliedern spiegelt unseren Erfolg wider – und motiviert 
uns, uns weiterhin tatkräftig für private Eigentümer einzusetzen.

Joachim Rudolf            Ulrich Wecker
Vorsitzender             Geschäftsführer

Sehr geehrte Damen und Herren, 
liebe Mitglieder von Haus & Grund Stuttgart,

seit 1902 vertritt unser Verein engagiert die Interessen privater Immobilieneigentümer, Vermieter sowie 
künftiger Käufer und Bauherren gegenüber Politik und Öffentlichkeit. Der Bericht über die Presse- und 
Öffentlichkeitsarbeit 2025 präsentiert in neuem Format die wichtigsten Medienberichte und legt 
besonderes Augenmerk auf zentrale Themen und unsere Veranstaltungen, darunter 
Mitgliederversammlung, Tag der Offenen Tür und Tag des Eigentums.



Einleitung

Im Jahr 2025 hat Haus & Grund Stuttgart in Pressemitteilungen und öffentlichen 
Stellungnahmen erneut engagiert die Interessen privater Immobilieneigentümer 
vertreten. Die Pressearbeit deckte dabei sowohl wohnungspolitische Grundsatzthemen 
als auch praktische Herausforderungen im Stuttgarter Immobilienmarkt ab. Zentrale 
Diskussionspunkte waren die Mietpreisbremse und deren Verlängerung und Kriterien, die 
kommunale Bau- und Genehmigungspraxis, die Wärmewende und das Heizungsgesetz, 
das Verhältnis zu Politik und Verwaltung, die Entwicklung der Grundsteuer sowie die 
Rahmenbedingungen für gutes und bezahlbares Wohnen. 



1. Mietpreisbremse und Mietpreisregulierungen 
• Haus & Grund Stuttgart und der Landesverband kritisieren die wiederholte Verlängerung der 

Mietpreisbremse als ordnungspolitisch problematisch. Die Maßnahme ist als temporäres 
Instrument eingeführt worden und müsste nach einer gründlichen Erneuerung der Grundlage 
(Gebietskulisse) sauber und rechtlich belastbar begründet werden. 

• Die Mietpreisbremse wird als ungeeignet für die Bekämpfung der eigentlichen Ursachen des 
Wohnungsmangels gesehen. Sie behebt aus Sicht von Haus & Grund nicht das Grundproblem – 
den fehlenden Wohnungsbau – und könne sogar Investitionen hemmen.

• Für Stuttgart selbst wird aufgezeigt, dass das Mietniveau zuletzt sogar leicht gefallen ist, während 
der Wohnungsbestand steigt. Aus Sicht von Haus & Grund gibt es in solchen Städten keinen 
Grund für die Verlängerung der Mietpreisbremse oder deren Anwendung.

• Die Politik wird aufgefordert, stattdessen an den Ursachen des Problems zu arbeiten, 
insbesondere durch mehr (bezahlbaren) Neubau und eine gezielte Förderung, zum Beispiel für 
Eigentumsbildung und junge Familien.



2. Grundsteuer – Transparenz und Lastenverschiebung
• Haus & Grund Stuttgart kritisiert weiterhin die Auswirkungen der Grundsteuerreform, 

insbesondere die mögliche Lastenverschiebung zu Ungunsten von Wohnungseigentümern.
• Haus & Grund Stuttgart hat nachdrücklich und letztlich erfolgreich über viele Monate von der 

Stadt mehr Transparenz zu den Belastungen durch die Grundsteuer eingefordert, 
insbesondere auch zur Lastenverschiebung, nachdem andere Kommunen bereits 
vergleichende Zahlen liefern konnten.

• Bestätigung durch den großen Erfolg von Haus & Grund Stuttgart, dass im Rahmen der Reform 
die formelle Aufkommensneutralität eingehalten und im Rahmen der Haushaltsberatungen 
der Stadt und der Sparmaßnahmen die Grundsteuer-Hebesätze nicht  erhöht worden sind.



3. Wohnungsmarkt, Neubau & Mietpreisdynamik in Stuttgart/Rosensteinquartier
• Zentrale Themen: Entwicklung des Rosensteinquartiers, Wohnungsknappheit, Forderungen 

nach zügigem und flächensparendem Wohnungsbau und der Umgang mit freiwerdenden 
Flächen. Kontrovers diskutiert wird das (inzwischen gescheiterte) Bürgerbegehren, das die 
Planung und Bebauung verzögern oder verändern könnten.

• Initiativen: Haus & Grund stellte mehrfach klar, dass die zügige Bebauung insbesondere auf 
den Flächen, die durch Stuttgart 21 frei werden – essentiell für die Fachkräftesicherung, den 
Wirtschaftsstandort und die Aufwertung des Stadtbildes sei. 



4. Wärmewende 
• Die Wärmeplanung der Stadt und die intransparenten Kosten bei Wärmepumpen und bei der 

Versorgung mit Fernwärme bleiben ein Dauerthema.
• Zu den Forderungen der Immobilieneigentümer und Vermieter ergreift Haus & Grund Stuttgart 

immer wieder das Wort gegenüber Medien und Stadtpolitik und ist als Ansprechpartner der 
Medien gefragt. 

• Zu den praktischen Auswirkungen der Wärmewende auf die privaten Immobilieneigentümer 
nahm für Haus & Grund Geschäftsführer Ulrich Wecker zudem an einer Podiumsdiskussion des 
SWR und Correktiv in Stuttgart Teil.
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Politische Gespräche
Vereinsvorsitzender Joachim Rudolf
und Geschäftsführer Ulrich Wecker 



SWR/Correktiv 
Podiumsdiskussion zur Wärmewende 
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10.01.2025 Stuttgarter Zeitung
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24.01.2025 Stuttgarter Zeitung 
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05.02.2025 Stuttgarter Zeitung



11.02.2025 Immobilienbrief Stuttgart



03/2025 Blättle Stuttgart-Süd



06.03.2025 Stuttgarter Zeitung
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04.2025 Blättle Stuttgart-Süd
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10.09.2025 Staatsanzeiger
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31.10.2025 Stuttgarter Zeitung
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Social Media

2025 Haus & Grund Stuttgart



Auf den Social-Media-Kanälen LinkedIn und 
Facebook werden regelmäßig Beiträge 
veröffentlicht. Das reicht von fachlichen 
Beiträgen, Immo-Tipps, Service-Beiträgen, 
Veranstaltungen, Statements über politische 
Positionierungen, Reaktionen auf tagespolitische 
Ereignisse, Networking bis hin zu 
mini-Kampagnen.



Soziale Medien - Insights

Facebook Beliebteste Beiträge 2025



Soziale Medien - Insights

LinkedIN
• Politische Statements
• Fachliches
• Veranstaltungsankündigungen
• Tipps für Eigentümer
• Networking



Newsletter

2025 Haus & Grund Stuttgart



• 19 versandte Newsletter
• davon sechs anlassbezogene Sondernewsletter
• Mehr als 16.000 Empfänger pro NL
• Weit überwiegend aus Stuttgart und Region
• fachliche Themen, Tages- und Stadtpolitik, 

Terminankündigungen und Veranstaltungen
• Urteile zum Thema Miet- und WEG-Recht



Über 16.000 Empfänger
bei 25.000 Mitgliedern

Entwicklung der Zahl der Newsletter-Abonnenten zwischen 12/22 und 12/25

14820 14840
15760 16528



Öffnungsrate zwischen 50-65%



Desktop (77.3)

Smartphone (21.6)

Tablet (1.12)

Wie wird der Newsletter 
gelesen?*

*Dezember NL 2025
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